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Stellenausschreibung 

 
Das Netzwerk für traumatisierte Flüchtlinge in Niedersachsen (NTFN e.V.) setzt sich seit über 
zehn Jahren für die Versorgung traumatisierter Geflüchteter in Niedersachsen ein. Unser Team 
ist multidisziplinär aufgestellt und besteht u.a. aus Sozialpädagog*innen, Psychotherapeut*innen 
und Psycholog*innen. In unseren Psychosozialen Zentren (PSZ) werden Erstberatungen, 
Kriseninterventionen sowie stabilisierende Gespräche für Geflüchtete geführt sowie deren 
Vermittlung in die Regelversorgung organisiert. Dabei stehen wir im engen Austausch mit 
staatlichen, nichtstaatlichen und ehrenamtlichen Akteur*innen der Flüchtlingssozialarbeit. 

 
 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt vergeben wir eine Stelle als 
 

Sozialpädagog*in 
(Voll- oder Teilzeit) 

 
Der*die Stelleninhaber*in wird im AWO Psychiatriezentrum Königslutter (bei Braunschweig) 
eingesetzt und arbeitet eng mit dem Psychosozialen Zentrum (PSZ) Braunschweig zusammen. 
Das Projekt "refuKey", in dessen Zuge eine Einstellung erfolgt, strebt eine enge Verzahnung 
psychosozialer und psychotherapeutisch-psychiatrischer Versorgungsmodelle an. 

 
 

Aufgaben: 

 Vermittlung in die psychiatrische / psychotherapeutische Regelversorgung 

 Dolmetschgestützte psychosoziale Beratung 

 Kostenantragsstellung von Dolmetscher-, Fahrt- und Therapiekosten 

 Gestaltung der Übergänge zwischen Klinik und PSZ,  v.a. bei Aufnahme oder Nachsor-
ge/ Weiterbehandlung 

 flüchtlingsspezifische Unterstützung der patient*innenbezogenen Arbeit auf den Statio-
nen bzw. Austausch mit den Behandler*innen zu flüchtlingsspezifischen Fragestellungen 

 Mitarbeit in Netzwerken und Arbeitsgruppen (u.a. in der klinikinternen Migrationsgruppe 
und bei den standortübergreifenden refuKey-Kliniktreffen) 

 Mitwirkung an refuKey Inhouse-Schulungen in der Klinik 

 
Wir bieten: 

 eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem sinnstiftenden 
Arbeitsumfeld 

 ein multikulturelles, offenes und wertschätzendes Arbeitsklima 

 Gestaltungsspielraum bei der Festlegung der eigenen Arbeitszeiten 

 Supervision 

 Vergütung nach TV-ÖD (Einstufung je nach Qualifikation) 

 Die Stelle ist zunächst für ein Jahr befristet. 
 

http://www.ntfn.de/
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Wir erwarten: 

 Einfühlungsvermögen und Aufgeschlossenheit gegenüber der Lebenssituation von 
Geflüchteten 

 Bereitschaft zu therapeutischer Arbeit im transkulturellen Umfeld 

 Interesse an der Einarbeitung in asylrechtliche Fragestellungen 

 selbständiges, methodenintegratives Arbeiten 

 Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit 
 

Besonders wünschenswert: 

 Sprachkenntnisse in einer Herkunftssprache von Geflüchteten 
 
 
Wir freuen uns besonders über die Bewerbung von Menschen mit Migrations- oder 
Fluchterfahrung. Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 17. Oktober 2021 an 
unsere Mitarbeiterin Sarah Krische (s.krische@ntfn.de) unter dem Betreff „Bewerbung 
Sozialpädagog*in, StO Königslutter“. Die Bewerbung soll neben Anschreiben und Lebenslauf 
auch die Angabe des frühestmöglichen Arbeitsbeginns und der angestrebten Wochenarbeitszeit 
beinhalten. Bitte fügen Sie auch Kopien relevanter Referenzen und Qualifikationen bei. Die 
Bewerbung soll als eine einzige Datei im PDF-Format zur Verfügung gestellt werden, andernfalls 
kann keine Bearbeitung erfolgen. 
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